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Gemeinde          
Schwarzau am Steinfeld       Lfd. Nr.   359  

          
 
 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die S I T Z U N G des 
 

                GEMEINDERATES*)       GEMEINDEVORSTANDES*) 
 
am  Dienstag, den 12. Dezember 2017              im Sitzungssaal der Gemeinde Schwarzau                                         
am Steinfeld 
 

Beginn:  19:00  Uhr       Die Einladung erfolgte am  30.11.2017 
Ende:     20:55  Uhr       per Email.  
 
ANWESEND WAREN: 
 

Bürgermeister    Günter WOLF 
1. Vizebürgermeister    Klaus HOFER Dipl.Ing 
 
 

die Mitglieder des Gemeinderates*) 
 

  1. gf. GR.  Monika STRANZL       2. gf. GR.  Jutta WOLF    

  3. gf. GR.  Thomas STRENG            4. gf. GR. Karl SEIDL                 

  5. GR.   Thomas PUHR Ing.                                 6. GR.  Hermann DEKKER                  

  7. GR.  Hermann FENZ   8. GR.  Yvonne THUR                                                                                                                                            

  9. GR.  Mathias FENZ       10. GR.  Martin MAYERHOFER.   

11. GR.  Gabriele GERNBAUER      12. GR.  Karl EBNER    

13. GR.  Gabriele SCHWARZ      14. GR.  Thomas ELIAN Ing.   

15. GR.  Christian SCHRAMMEL      16. GR.  Evelyn ARTNER   

17. GR.  Franz SCHÖN        

 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
1.  VB Kathrin HANDL            2.                                              
3.                 4.       
 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.    GR Gabriele SCHWARZ                                    2.    GR Ing. Thomas PUHR       
3.    GR                                                                      4.    GR                                     . 
5.    GR                                                            6.    GR                                     .                                                       
 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.                 2.       
3.                 4.       
 
 Vorsitzender: Vize*)  Bürgermeister*)      Günter WOLF   
     
    Die Sitzung war – nicht – öffentlich 
    Die Sitzung war – nicht – beschlussfähig 
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T A G E S O R D N U N G 
 

1. Bericht der Gebarungseinschau durch die IVW3 
2. Bestellung eines Kassenverwalter Stellvertreter 
3. Kassaprüfung 
4. Personalangelegenheiten  
5. Ehrung 
6. Subventionsansuchen 
7. Rettungsdienstvertrag 
8. Annahmeerklärung Kanalförderung 
9. Kanalsanierung 
10. Umwidmung Kogelstraße  
11. VA 2018 + MFP 
12. Anpassung VAZ Miete 
13. Anpassung Kanalabgabenverordnung 
14. Anpassung Hundeabgabenordnung 
15. Anpassung Gemeindewohnbauförderung 
16. Erhöhung Bauschuttentsorgungspreise 
17. Resolution „Abschaffung des Pflegeregresses“ 
18. Resolution „Fortführung u. Unterstützung der Aktion 20.000 für Arbeitslose 50+“ 
19. Weihnachtsaktion 
20. Vertrag Demolsky – VS Drucker 
21. Vereinbarung über Übernahme der Straßenbaulast hinsichtlich Nebenanlagen 
22. Übernahme eines Grundstückes in das öffentliche Gut 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Entschuldigt ist GR Schwarz und GR Puhr. 

Herr Bürgermeister stellt die neue VB Kathrin Handl vor. 

Der Dringlichkeitsantrag der ÖVP Fraktion „Jugendtreff für die Jugend unserer 
Gemeinde“ wurde einstimmig angenommen und als Tagespunkt 23. Aufgenommen. 

Der neue GR Martin Mayerhofer legt das Gelöbnis zum Gemeinderat vor dem 
Gemeinderat ab. 

 

1. Bericht der Gebarungseinschau durch die IVW3 
 
Herr Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Ergebnis der durchgeführten 
Gebarungseinschau der NÖ Landesregierung erklärend zur Kenntnis. Der 
Bericht vom 2. November 2017 lag vollständig in den Fraktionssitzungen auf. 
Hinsichtlich der darin aufgezeigten Punkte gibt Herr Bürgermeister nähere 
Erläuterungen, welche auch schriftlich an die NÖ. Landesregierung übermittelt 
werden. Der Prüfbericht wird vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

2. Bestellung eines Kassenverwalter Stellvertreter 
 
Herr gf. GR Thomas Streng verlässt für diesen Sitzungspunkt wegen 
Befangenheit den Sitzungssaal. 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, VB Thomas Streng gemäß § 80 Abs. 1 
NÖ Gemeindeordnung mit sofortiger Wirkung zum Kassenverwalter-
Stellvertreter zu bestellen. Für die Bestellung als Kassenverwalter-
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Stellvertreter ist die Ablegung der Dienstprüfung erforderlich. Die 
dementsprechende Prüfung wurde laut Dienstzeugnis am 24. April 2014 
erfolgreich bestanden.  
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

3. Kassaprüfung 
 
Am 26. September 2017 fand eine angesagte Kassenprüfung durch den 
Prüfungsausschuss der Gemeinde statt. Es wurden 4 Punkte beanstandet, die 
VB Thomas Streng klären konnte. Herr Bürgermeister bringt das Protokoll der 
Kassaprüfung dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis. 
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Kassaprüfungsbericht 
vollinhaltlich zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Am 21. November 2017 fand eine unangesagte Kassenprüfung durch den 
Prüfungsausschuss der Gemeinde statt. Da der VB Thomas Streng sich zu 
diesem Zeitpunkt im Urlaub befand, konnte die Prüfung nicht durchgeführt 
werden. Herr Bürgermeister bringt das Protokoll der Kassaprüfung dem 
Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis. 
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Kassaprüfungsbericht 
vollinhaltlich zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 

4. Personalangelegenheiten 
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5. Ehrung 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, dem ausgeschiedenen 
geschäftsführendem Gemeinderat Michael Haze die silberne Ehrennadel zu 
verleihen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

6. Subventionsansuchen 
 

Herr Bürgermeister stellt den Antrag, der Pfarre Föhrenau auf Grund des 
Ansuchens vom 30.06.2017 einen Zuschuss in der Höhe von EUR 120,-- für die 
musikalische Begleitung der diesjährigen Fronleichnamsprozession zu 
gewähren. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, das vorliegende Ansuchen des 
Karateclub Schwarzau um Subvention in der Höhe der Hälfte der jährlichen 
Turnsaalmiete, das sind € 210,- zu gewähren. 
 
Beschluss des Gemeinderates:  einstimmig 
 
 

7. Rettungsdienstvertrag 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, den neu zu beschließenden Vertrag über 
die Besorgung des Regionalen Rettungs- und Krankentransportdienstes nach 
dem Muster der NÖ Landesregierung zu beschließen.  
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

8. Annahmeerklärung Kanalförderung 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, die vorbehaltlose Annahme des 
Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 18. Mai 2017, WWF-
50331004/3 für den Bau der Abwasserentsorgungsanlage Schwarzau am 
Steinfeld, Digitaler Leitungskataster, Bauabschnitt 04. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

9. Kanalsanierung 
 

Herr Bürgermeister bringt die Angebote der Kanalsanierung erläutert zur 
Erklärung. Von vier angeschriebenen Firmen gingen zwei Angebote ein, wovon 
der Auftrag den Billigstbieter der Fa. QUABUS mit einer Auftragssumme von 
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117.077,38 Euro Netto zu vergeben ist. Die Durchführung soll zur einen Hälfte 
im Jahr 2018 und zur zweiten Hälfte im Jahr  2019 durchgeführt werden 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 

 
 

10. Umwidmung Kogelstraße 
 
KG Schwarzau am Steinfeld 
Örtliches Raumordnungsprogramm – 2p. Änderung 
Flächenwidmungsplan 
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Die Erläuterung der 2p. Änderung, sowie die Ergänzende Erläuterung bzw. die 
Beschlussempfehlung von Fr. DI Böhm vom Büro Dr. Paula ZT-GmbH lagen 
gemeinsam mit dem Gutachten von DI Rammler Amt der NÖ Landesregierung 
Abteilung RU2 und den drei Stellungnahmen den Sitzungsunterlagen auf und 
sind Teil der Niederschrift.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld beschließt nach 
Erörterung der eingelangten Stellungnahmen in seiner Sitzung vom 12.12.2017 
Top 10 folgende 
 
V E R O R D N U N G 
 
§ 1  Örtliches Raumordnungsprogramm 
 
Auf Grund des § 24 und § 25 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 LGBl. Nr. 3/2015 
i.d.g.F. wird hiermit das Örtliche Raumordnungsprogramm für die KG Schwarzau 
am Steinfeld (2p. Änderung) dahingehend abgeändert, dass an Stelle der in der 
zugehörigen Plandarstellung des Flächenwidmungsplans kreuzweise rot 
durchgestrichenen Widmungsarten, welche hiermit außer Kraft gesetzt werden, 
die durch rote Signaturen und Umrandungen dargestellten neuen 
Widmungsarten treten. 
 
§ 2  Allgemeine Einsichtnahme 
 
Die in § 1 angeführte und von der Büro Dr. Paula, Raumplanung, Raumordnung 
und Landschaftsplanung ZT-GmbH unter Zl. G17102/F2p/17 verfasste 
Plandarstellung, welche mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, 
liegt im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. 
 
§ 3  Schlussbestimmung 
 
Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ Landesregierung 
und nach ihrer darauffolgenden Kundmachung mit dem auf den Ablauf der 
zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 
 

Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
11. VA 2018 + MFP 

 
Herr Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den VA-Entwurf 2018 und 
den Mittelfristigen Finanzplan 2018 – 2022 erläuternd zur Kenntnis. 
Der VA-Entwurf lag während der Zeit vom 27.11. bis 12.12.2017 im 
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Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. Während dieser Zeit wurden 
keinerlei Stellungnahmen eingebracht. Vom Gemeinderat wurden die 
einzelnen VA-Posten und der mittelfristige Finanzplan eingehend in den 
Fraktionssitzungen durchbesprochen. 
Vom Gemeinderat wird der Voranschlag für das kommende Finanzjahr 
nach Antragstellung durch den Bürgermeister in der nunmehr 
vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 
 
Gleichzeitig werden die nach § 9 der Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 1997 notwendigen Beilagen zum 
Voranschlag vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Ferner wird der vorliegende mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2018 - 
2022 gem. § 72 Abs.2 der NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 
i.d.d.g.F. bzw. der Verordnung über die mittelfristigen Finanzpläne der 
Gemeinden, LGBl. 1000/11 i.d.d.g.F. einstimmig beschlossen. 
 

 
12. Anpassung VAZ Miete 

 
 Herr Bürgermeister bringt die Preisanpassungen wie folgt zur 

Abstimmung: 

      

 TAG   STUNDE 

 2018 exkl  2018 exkl 

FESTSAAL 275,00 229,17  92,00 76,67 

SAAL A 204,00 170,00  69,00 57,50 

SAAL B 141,00 117,50  48,00 40,00 

FOYER 75,00 62,50  26,00 21,67 

      

Für gemeinnützige Vereine der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld 

30 % Preisnachlass! 
    

      

Kostenersatz Bruch/Schwund   

      

Weingläser 3,5     

sonst. Gläser 2,-     

Teller 3,-     

Besteck 1,-     
 

Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 
 
13. Anpassung Kanalabgabenverordnung 

 
Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Gemeinderatssitzung 
vertagt, da noch Abstimmungen mit der NÖ Landesregierung Abt. 
Siedlungswasserwirtschaft notwendig sind 
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14. Anpassung Hundeabgabenordnung 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld beschließt in 
seiner Sitzung folgende  
 
VERORDNUNG ÜBER DIE ERHEBUNG DER HUNDEABGABE 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld beschließt 
aufgrund der Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979, LGBl. 
3702, in der derzeit geltenden Fassung für das Halten von Hunden eine 
Abgabe wie folgt zu erheben: 
 
1. für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund 
2. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde 
nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich € 74,-- pro Hund 
3. für alle übrigen Hunde jährlich € 23,-- pro Hund 
 
Wird der Hund während des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe 
innerhalb eines Monats nach dem Erwerb zu entrichten. Für die folgenden 
Jahre ist die Hundeabgabe jeweils bis spätestens zum 15. Februar des 
laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrichten. 
 
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2018 in Kraft. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

15. Anpassung Gemeindewohnbauförderung 
 
Herr Bürgermeister stellt nach Verlangen der NÖ Landesregierung den 
Antrag, die Gemeindewohnbauförderung von 40 % auf 35 % zu senken 
und somit die Förderungsrichtlinien für die Gemeindewohnbauförderung 
wie folgt zu ändern: 
 
Wohnbauförderung der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld 
im Zusammenhang mit den Aufschließungskosten 
 
FÖRDERUNGSRICHTLINIEN 
 
1. Gefördert können nur Wohnbauten werden, bei denen auch eine 

Wohnbauförderung nach dem NÖ Wohnbauförderungsgesetz in 
Betracht kommt. 

2. Der Förderungswerber bzw. sein(e) Gatte(in) muss nach Fertigstellung 
(Fertigstellungsanzeige, Endbeschau bzw. Benützung) des 
Wohnhauses mindestens 5 Jahre lang den Hauptwohnsitz im Sinne 
der Bestimmung des Volkszählungsgesetzes im geförderten Objekt 
beibehalten. 

3. Die Förderung soll 35% der vorgeschriebenen Aufschließungsbeiträge 
betragen. 15% dieser Förderung gelangen mit erstmaliger Bauführung 
(Baubeginn), die restlichen 20% nach Fertigstellung zur Auszahlung. 
Als Zeitraum der Fertigstellung wird in diesem Zusammenhang ein 
maximaler Zeitraum von zehn Jahren nach Erteilung der 
Baubewilligung verstanden. Langt in diesem Zeitraum keine 
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Fertigstellungsmeldung bei der Gemeinde ein, gelangen die restlichen 
20% nicht zur Auszahlung. 

4. Bei bereits bestehenden Bauparzellen, bei denen nach den 
Bestimmungen der NÖ Bauordnung als Zeitpunkt für die 
Vorschreibung des Aufschließungsbeitrages die erstmalige 
Bauführung zur Anwendung kommt, muss nach Erteilung der 
Baubewilligung innerhalb eines Jahres mit dem Bau begonnen 
werden. 

5. Ergänzungsgebühren bei Grenzänderungen werden nicht 
berücksichtigt, ausgenommen Fälle, wo noch keine Baubewilligung 
erteilt worden ist. 

6. Über Grenzfälle entscheidet der Gemeinderat. 
7. Der Förderungswerber muss sich schriftlich verpflichten, den 

gewährten Zuschuss binnen 6 Monaten an die Gemeinde Schwarzau 
am Steinfeld zurückzuzahlen, wenn ein Grund eintritt, der die 
Zuerkennung einer Förderung ausschließt. 

8. Diese Richtlinien wurden vom Gemeinderat der Gemeinde Schwarzau 
am Steinfeld in der Sitzung am 12.12.2017 beschlossen und treten mit 
Wirkung 01.01.2018 anstelle der bisherigen Richtlinien in Kraft. 
Etwaige anhängige Verfahren werden nach den zum Zeitpunkt ihres 
Entstehens gültigen Richtlinien behandelt. 

9. Der Förderungswerber nimmt zur Kenntnis, dass auf die Gewährung 
der Förderung kein Rechtsanspruch besteht und die gegenständlichen 
Richtlinien vom Gemeinderat jederzeit aufgehoben oder geändert 
werden können. 

 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

16. Erhöhung Bauschuttentsorgungspreise 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag, die Bauschuttentsorgungspreise für 
GemeindebürgerInnen ab 1.1.2018 wie folgt zu erhöhen: 
 

BAUSCHUTT( inkl. MWSt.) ALT                                                 NEU 

      
1 Scheibtruhe  = € 2,-- 2,50 

1/2 m³ = € 7,50 9,-- 

1 m³ = € 15,-- 18,-- 

1,5 m³ = € 23,-- 27,-- 
 

Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 

17. Resolution „Abschaffung des Pflegeregresses“ 
 
Herr Bürgermeister bringt die vorliegende Resolution erklärend zur 
Kenntnis. Er stellt den Antrag der Resolution zuzustimmen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

18. Resolution „Fortführung u. Unterstützung der Aktion 20.000 für Arbeitslose 
50+“ 
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Herr Bürgermeister bringt die vorliegende Resolution erklärend zur Kenntnis. 
Er stellt den Antrag der Resolution zuzustimmen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: SPÖ Fraktion stimmt dafür 

ÖVP und FPÖ Fraktion stimmen dagegen 
     
 

19. Weihnachtsaktion 
 
Herr Bürgermeister stellt den Antrag analog zu den Vorjahren die 
Weihnachtsaktion 2017 laut vorliegender Aufstellung mit einer 
Gesamtsumme von € 3.851,- zu beschließen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

20. Vertrag Demolsky – VS Drucker 
 
Herr Bürgermeister bringt den vorliegenden Vertrag der Fa. Demolsky 
über ein neues Multifunktionsgerät erklärend zur Kenntnis. Er stellt den 
Antrag den neuen Vertrag mit einem neuen Mietpreis von 111,79 inkl. 
MwSt. pro Monat und einmaligen Installationskosten von 282,40 inkl. 
MwSt. zuzustimmen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 

 
21. Vereinbarung über Übernahme der Straßenbaulast hinsichtlich 

Nebenanlagen 
 
Herr Bürgermeister bringt die vorliegende Vereinbarung über die 
Übernahme der Straßenbaulast hinsichtlich Nebenanlagen gemäß § 15 
NÖ Straßengesetz erklärend zur Kenntnis. Er stellt den Antrag der 
Vereinbarung zuzustimmen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 
 
 

22. Übernahme eines Grundstückes in das öffentliche Gut 
 
Herr Bürgermeister bringt das E-Mail des Amtes der NÖ Landesregierung, 
Abteilung BD3, Geoinformation und Hydrologie, vom 11.09.2017 erklärend 
zur Kenntnis. 
Er stellt den Antrag das Grundstück 6/5 aus EZ 82, KG Guntrams gemäß 
des Auszuges aus der I-Map und eines Grundbuchauszuges in das 
öffentliche Gut der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld zu übernehmen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 

 
 
23.    Jugendtreff für die Jugend unserer Gemeinde 

 
Herr Bürgermeister verliest den Dringlichkeitsantrag und bekundet die 
Wichtigkeit so einer Aktion. GR Thomas Elian erläutert ebenfalls diese 
Aktion. Gemeinsam beschließt man weitere Informationen einzuholen, um 
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diesen als Tagesordnungspunkt für die nächste Gemeinderatssitzung 
aufzunehmen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: einstimmig 

 
 
 

Weiter Informationen: 
 

 Breitbandinternet 

 Zu- und Umbau Kindergarten Schwarzau a. St. 

 Gehweg Kindergarten Richtung Mariensiedlung 

 Straßenbau Waldstraße 

 Wohnungsbau Waldstraße 

 Schottergrube Abbau 

 Zebrastreifen Rotalhof 

 Zebrastreifen Neunkirchner Straße 

 Kirchenplatzgestaltung 

 Fassade Gemeindeamt 

 Bau Dr. Gergely 

 Dorfplatz Guntrams 

 B 54 brennt 

 Klimaanpassungsregulierung der Buckligen Welt 

 Neue VB für Gemeindekanzlei und Umbau Kanzlei 

 Amtsleiter 

 LKW Fahrverbot 

 Virtueller Rundgang 

 Kirchensanierung 

 Landesaustellung 2019 

 Bauverfahren Carport in „Amtliche Nachrichten“ 

 Kindermaskenball 2018 

 Ferienspielaktion 2018 

 Erste-Hilfe-Kurs => Defibrillator 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am      12.12.2017 
genehmigt*)   -   abgeändert*)  -  nicht genehmigt*) 
 
              
 
 
 
 
        Bgm. Günter WOLF e.h.                              gf. GR. Thomas STRENG e.h. 
            Bürgermeister                                       Schriftführer 
  
 

 
 
 
 
 
GR. Ing. Thomas ELIAN e.h.     GR. Franz SCHÖN e.h.       GR Karl EBNER e.h.       GR. Mathias FENZ e.h. 
       Gemeinderat       Gemeinderat                           Gemeinderat                    Gemeinderat 




